
Diesen Sommer reisten meine Familie 

und ich, nach über zwei Jahren in der 

Schweiz, zum ersten Mal wieder nach 

Thailand. Alle Kinder und MitarbeiterIn-

nen bei BAAN DOI wiederzusehen, war 

eine riesige Freude. Nicht nur die Kin-

der sind gross geworden, sondern auch 

in den BAAN DOI Programmen hat sich 

einiges weiterentwickelt. Ich freue mich,  

in diesem Rundbrief über meinen Be-

such vor Ort und die neusten Entwick-

lungen in BAAN DOI zu berichten.  

Ausserdem hatte ich die Ehre an dem 

10-jährigen Jubiläum vom Förderverein 

Baan Doi Österreich dabei zu sein. Was 

ich da vor Ort erleben durfte hat mich 

sehr berührt. Ich durfte hautnah das 

Erleben, was BAAN DOI ausmacht: viele 

tolle Menschen, die mit Herzblut und 

Engagement hinter BAAN DOI stehen 

und etwas wirklich tolles auf die Beine 

stellen.  

Nur dank dem Engagement von all die-

sen Menschen und von Ihnen allen ist 
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es möglich, das Projekt BAAN DOI stetig 

weiterzuentwickeln und den Kindern, 

Jugendlichen und Familien in Thailand 

die Chance zu geben auf eine positive 

Zukunft. Dafür möchte ich mich von 

ganzem Herzen bedanken!  

Auch der Förderverein in der Schweiz 

plant bereits fleissig den nächsten Cha-

rity-Event zugunsten von BAAN DOI. 

Am 25. November 2022 findet das tra-

ditionelle Charity-Dinner statt. Dieses 

Jahr im Hotel Albana in Silvaplana. Ich 

lade Sie ganz herzlich dazu ein.  

 

Viel Freude beim Lesen, 

Graziella Ramponi Najai 
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Als sich diesen Sommer die Möglichkeit eröffnete, nach 

über zwei Jahren in der Schweiz, zum ersten Mal wieder 

nach Thailand zu reisen, war die Vorfreude, insbesonde-

re auch bei unseren Töchtern, Naari und Felicia, riesig.  

So kamen wir, mitten in der Regenzeit, in Thailand an. 

Die Feuchtigkeit und Hitze trafen uns wie der Schlag und 

wir waren uns alle einig: das Klima in Thailand haben wir 

nicht vermisst. Dass auch ich, nachdem ich über 13 Jah-

re lang in Thailand gelebt hatte, einen Kulturschock hat-

te, überraschte mich selbst. Die Schweiz und Thailand 

sind einfach ganz verschiedene Welten, die man nicht 

vergleichen kann.  

Schnell haben wir uns allerdings wieder in unserer alten 

Heimat zurechtgefunden und genossen die Zeit mit Fa-

milie und Freunden sehr. Insbesondere genossen haben 

wir das gute Thai Essen und die vielen nordthailändi-

schen Spezialitäten. So viel gegessen haben wir alle 

schon lange nicht mehr. Auch die von Naari und Felicia 

heissgeliebten Insekten, durften da natürlich nicht feh-

len.    

 

Graziella und Familie zu Besuch in Thailand 

Mit Barbara Meisl, Saowaluk Junwong (Pi 

Ae) und ein paar Kindern im Kinderhaus 

Unsere Ankunft in BAAN DOI war genau an dem Ge-

burtstag von Barbara. Ein doppelter Grund ein Fest zu 

feiern. Es war für mich eine riesige Freude alle Kinder 

und MitarbeiterInnen anzutreffen. Auch viele Jugendli-

che und junge Erwachsene die schon nicht mehr im 

Kinderhaus wohnen waren extra angereist. Das hat 

mich natürlich ganz besonders gefreut. Gross sind sie 

alle geworden.  

Die Stimmung im Kinderheim habe ich als sehr positiv 

wahrgenommen. Ich konnte spüren, dass sich die Kin-

der, sowie auch die MitarbeiterInnen sehr wohl fühlen. 

Es waren einige Kinder dabei, die noch nicht so lange 

im Kinderhaus leben, und die ich neu kennenlernen 

durfte. Auch da hatte ich das Gefühl, dass sie sich 

schon sehr gut eingelebt hatten. Die Mitarbeiterinnen 

berichteten mir von der Arbeit. Mit so vielen Kindern, 

gibt es täglich Herausforderungen, aber die Kinderbe-

treuerinnen unter der Leitung von Pi Ae 

(stellvertretende Leiterin), haben eine sehr gutes Kon-

zept entwickelt, dass sich zu bewähren scheint.  
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In der Regenzeit, wird in Thailand der Reis 

gepflanzt. 

Bei BAAN DOI zu sein, hat sich für mich angefühlt wie 

heimkommen. Es war als wäre ich nie weggewesen. Und 

so war schnell klar, dass wir gemeinsam Kekse backen 

würden. Die Kinder meinten, die hätten sie so vermisst. 

Und für mich, war es wunderschön wieder einer meiner 

Lieblingsbeschäftigungen, gemeinsam mit den Kindern, 

nachzugehen. Auch Naari und Felicia fühlten sich wie zu 

Hause und haben einige Male bei ihren Freunden in 

BAAN DOI übernachtet.  

Die Arbeit im Familienförderprogramm läuft ebenfalls 

sehr gut. Hier werden mittlerweile 55 Familien unter-

stützt und so wurde eine zweite Mitarbeiterin für das 

Programm eingestellt um die Familien zu betreuen.  

Mein Highlight, war der das gemeinsame Reispflanzen 

mit allen Kindern und MitarbeiterInnen auf der BAAN 

DOI Farm. Hier hat sich sehr viel getan in den letzten 

zwei Jahren: die Bäume sind gewachsen und das Gemü-

se spriesst. Aber auch eine Strasse ist entstanden und 

das „Familyhouse“ wurde fertiggestellt. Das Gebäude 

mit Aufenthaltsraum, Küche und Schlafzimmern passt 

mit der nachhaltigen Bauweise sehr schön in die Ge-

gend und wird nun praktisch täglich genutzt. Ausserdem 

war gerade ein Kuhstall in Bau und Barbara berichtete 

mir von den nächsten Plänen, dem Bau des ersten 

„Guesthouses“ im Oktober.  

Wie schön, dass alles so gut läuft. Das erfreut mich sehr 

und erfüllt mich mit einer grossen Dankbarkeit!  

Die Zeit in Thailand ging viel zu schnell vorbei. Dennoch 

hat sich die ganze Familie wieder auf unser Daheim im 

Engadin gefreut. Wir schätzen das Leben und die Mög-

lichkeiten, die wir hier haben nun sehr. Dass es in BAAN 

DOI so gut läuft, hat mir geholfen, es noch ein Stück 

mehr loszulassen und mich auf mein Leben und meine 

Aufgaben in der Schweiz zu fokussieren und weiterhin 

mein Bestes zu geben um die Kinder in BAAN DOI von 

hier aus zu unterstützen. Und ich weiss nun auch: die 

Verbindung zu Thailand und zu BAAN DOI wird immer 

bleiben.  
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Events für BAAN DOI 

 

 

Haben Sie Interesse einen Event, Geburtstag, 

Marktstand oder ähnliches zu Gunsten von BAAN 

DOI zu organisieren?  

Melden Sie sich bei uns. Wir unterstützen sie gerne 

dabei! 

Charity-Dinner 

Das Charity-Dinner findet am Freitag   

25. November 2022  ab 18h im Hotel Albana in Silva-

plana statt.  

Anmeldung bis 22. November: charity@baandoi.org 

 

Charity-Fahrradtour 

Die nächste Charity-Fahrradtour um den Bodensee 

findet vom 15. bis 17. September 2023 statt.     

Merkten Sie sich das Datum schon heute vor! 

 

 

 

Der Förderverein Baan Doi Schweiz, sowie die Fördervereine in Österreich und Deutschland organisieren regel-

mässige Events um auf BAAN DOI aufmerksam zu machen und Spenden zu generieren. Wir würden uns sehr 

freuen, Sie bei dem einen oder anderen Anlass anzutreffen.  
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Hahnenwasserverkauf 

Hier in der Schweiz sind wir mit sehr gutem Hahnen-

wasser gesegnet. Dank innovativer Hoteliers kann die-

ses Hahnenwasser in einzelnen Betrieben für ein klei-

nes Entgelt konsumiert werden. Dank diesen Verkäu-

fen können wir in jeder Saison kostbares Geld sam-

meln, welches wir ohne Abzug an BAAN DOI weiterlei-

ten. 

Im Moment verkaufen diese Betriebe Hahnenwasser 

zugunsten unserer Kinder bei BAAN DOI:  

Bever Lodge AG, Bever 

Restaurant Mulets, Silvaplana 

Restaurant Spinas, Val Bever 

B&B Pontisella, Stampa 

Sonnenhotel Soldanella-Sonneck, Samnaun 

Hotel Albana Silvaplana  

Hotel Steinbock, Pontresina 

 

Vielen Dank, Kob kun ka, für die wertvolle 

Unterstützung! 

Möchten Sie auch BAAN DOI mit dem Verkauf von Hah-

nenwasser unterstützen? Wir liefern Wasserkaraffen 

und Anhänger. Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren.  

 

 

Wie kann ich BAAN DOI unterstützen? 

Kontakt: 

Förderverein Baan Doi Schweiz 

Graziella Ramponi Najai, Via Charels Suot 12, 

7502 Bever, swiss@baandoi.org 

 

Konto: Graubündner Kantonalbank St. Moritz;   

IBAN: CH94 0077 4010 2850 2080 0 

SWIFT: GRKBCH2270A 

Gönnerschaft/Patenschaft 

JEDERZEIT können bei uns Antragsformulare ange-

fordert werden, um BAAN DOI zu unterstützen.  

 

Für CHF 89.-  im Monat kann mit einer Patenschaft 

für ein Kind der Alltag finanziert werden.  

 

Gönnerschaften kosten für eine Familie CHF 150.- 

Fr., für Einzelpersonen CHF 100.-  pro Jahr.  

 

Projektpatenschaften kosten CHF 30.- pro Monat 

und unterstützen das Kinderhaus generell.  

 

Alle Beiträge, Spenden und finanzielle Unterstüt-

zung können von den Steuern abgezogen werden. 

Siehe auch auf der Homepage: 

https://baandoi.org/schweiz  

 

 

Es gibt viele Möglichkeiten um BAAN DOI zu unter-

stützen. Für Ideen, schauen Sie mal auf unserer 

Facebook Seite nach: 

www.facebook.com/förderverein-baandoi-schweiz 

 

https://beverlodge.ch/DE/home.html
https://mulets.ch/
https://www.spinasbever.ch/de/home
http://www.pontisella-stampa.ch/
http://www.pontisella-stampa.ch/
https://www.soldanella-sonneck.ch/
https://www.hotelalbana.ch/de/
https://www.hotelsteinbock.ch/
https://baandoi.org/schweiz
https://www.facebook.com/F%C3%B6rderverein-Baan-Doi-Schweiz-879026812111783
https://donate.raisenow.io/dxcnj

